
Dienstag, 7.7., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus V, Gemeinschaftsraum EG 
Stunde der Achtsamkeit mit Violeta 
Sehm

Dienstag, 7.7., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Energie aus 2.000 Metern Tiefe 
Geothermie ist die einzige regenerative 
Energiequelle, die rund um die Uhr verfüg-
bar und ohne zusätzliche Speicher grund-
lastfähig ist. Schätzungen zufolge könnten 
in Deutschland bis zu 25 Prozent des Wär-
mebedarfs durch hydrothermale Geother-
mie gedeckt werden. Der wissenschaftliche 
Mitarbeiter des Deutschen GeoForschungs-
Zentrums, Daniel Acksel, gibt Einblicke 
in die Technologien, die geologischen Vo-
raussetzungen und aktuelle Projekte der 
Hauptstadtregion und wirft einen Blick auf 
die weitere Entwicklung der Erdwärme-
kampagne des Bundes sowie deren Nutzen 
für Gesellschaft und Energiewende.

Mittwoch, 8.7., 9:30 Uhr
Haus II, 3. OG, Gemeinschaftsraum 
Gehirnjogging mit Sandra Müller-Freyt

Mittwoch, 8.7., 19 Uhr
Haus III, Saal 
Seniorenstammtisch
Thema: Das Erstarken der Rechten in 
Deutschland, Europa und USA

Donnerstag, 9.7., 15 Uhr			 
Haus VI, Roter Salon 
Was reimt sich auf Himmel? 
Mai Horlemann bietet witzig und klug 
überraschende Bühnenkunst als Sängerin, 
Texterin, Sprecherin und Autorin. Mal sin-
gend, oft dichtend und immer bereit für 
eine überzogene Albernheit bringt sie Ver-
se zum Leuchten und Publikümmer zum 
Lachen. Mit dabei hat sie ihren aktuellen 
Bestseller „Poesie fürs Handgepäck – 55 
Limericks“, von dem nicht nur sie selbst 
maximal begeistert ist.

Donnerstag, 9.7., Abfahrt 18 Uhr 
vor Haus IV zur Deutschen Oper
Zar und Zimmermann 
Die historisch verbürgte Geschichte des 
Zaren Peter des Großen, der Inkognito auf 
einer holländischen Werft als Zimmermann 
arbeitete um sich handwerkliches Know-
how für den Aufbau einer eigenen Flotte 
anzueignen, ist Grundlage für diese Oper 
von Albert Lortzing.
.(Begleitung Brigitta Weiss; Fahrt mit Taxis; 
Anmeldungen sind bereits erfolgt.)

Freitag, 10.7., 10:20 Uhr und 11:15 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten 
Yoga mit Pia Sturm

Dienstag, 14.7., 9:30 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Qigong mit Jan Herzog-Ziegler 

Dienstag, 14.7., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Die „Brigade der Freundschaft“:
Entwicklungshilfe eigener Art 
Algerien 1970: Die Befreiung vom Koloni-
alismus liegt acht Jahre zurück; Präsident 
Boumedienne strebt eine sozialistische In-
dustrialisierung an. Wie in anderen Ländern 
Afrikas will die DDR diese Entwicklung 
durch Berufsausbildung junger Männer, 
durch Kontakte und Werbungsveranstaltun-
gen in ihrem Sinne unterstützen. 

Prof. Dr. Brigitte Sändig, die die Arbeit 
einer solchen Entwicklungshelfergruppe 
ein Jahr lang als Dolmetscherin miterlebt 
hat, wird über das Sinnvolle, aber auch das 
Belastende dieser Initiative berichten.
 
Mittwoch, 15.7., Start 9:30 Uhr
Treff vor Haus IV
Radeln mit den beiden „Jungs“
Auf dem Panke-Radweg bis Buch, vorbei 
an Schönow und über den Lanker Weg zum 
UNESCO-Weltkulturerbe Bauhaus Bernau 
mit einstündiger Außenführung (ca. 9 € p. P.). 
Danach Mittagessen im „Leiterwagen“ (zu-
rück mit der S-Bahn, ABC-Ticket und Fahr-
radkarte erforderlich; insgesamt ca. 30 km)

Mittwoch, 15.7., 15 Uhr 
Haus III, Saal 
Spielvergnügen mit Gilda Lorenz
Spielen Sie gemeinsam Gesellschafts- oder 
Kartenspiele. 

Donnerstag, 16.7., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon 
Cello- und Klavierkonzert
Die vielfach ausgezeichneten Nachwuchs-
musiker Anna-Tessa Timmer (Cello) und 
Edgar Wiersocki (Klavier) präsentieren 
Meisterwerke der Romantik. Auf dem Pro-
gramm stehen Anton Dvořáks Cellokonzert 
h-Moll op. 104 sowie Johannes Brahms’ 
Sonate für Violoncello und Klavier Nr. 1 
e-Moll op. 38.

Freitag, 17.7., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus III, Saal 
Fit im Sitzen mit Marlies Carbonaro 

Sonntag, 19.7., Start 12 Uhr
Treff: Haus II, Skulpturenweg
Geführter Rundgang über den  
Jüdischen Friedhof Weißensee  
mit den Geschichten hinter den Grabstätten 
berühmter Persönlichkeiten und Erläuterun-
gen zu Flora und Fauna.

(Begleitung: Brigitta Weiss; Fahrt mit  
öffentlichen Verkehrsmitteln; männliche 
Besucher bitte mit Kopfbedeckung; Dauer 
ca. 1,5 Stunden)

Dienstag, 21.7., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus V, Gemeinschaftsraum EG 
Stunde der Achtsamkeit mit Violeta 
Sehm

Dienstag, 21.7., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Was tun, wenn's brennt?
In einem Vortrag der DEKRA erfahren Sie, 
wie Sie sich im Brandfall richtig verhalten, 
Gefahren frühzeitig erkennen und sich 
selbst sowie andere schützen können. The-
men sind unter anderem: das Absetzen 
eines Notrufs, das Verhalten im Brandfall, 
der Umgang mit Rauch sowie wichtige 
Vorsorgemaßnahmen für den Alltag. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
wertvolle Sicherheitstipps zu erhalten.

Mittwoch, 22.7., 10:30 Uhr
Treff: S-Bahnsteig Pankow
IV. Drachenboot-Paddeltour  
auf Dahme und Spree
Lothar Karnopp übernimmt am Wasser die 
Organisation und wirkt auf dem Wasser als 
Schlagmann. Im Anschluss gibt es ein gemüt-
liches Entspannen bei Kaffee und Kuchen.

Donnerstag, 23.7., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon 
Mal heiter, mal wolkig
Reinhard Appel ist seit seiner Jugend mit 
Gitarre und Akkordeon vertraut, doch erst 
nach dem Eintritt ins Rentenalter hat er den 
Sprung zu eigenen Liedern, Gedichten und 
Texten gewagt. Darin widmet er sich den 
Dingen am Rand, den kleinen, unscheinba-
ren Begebenheiten und Eindrücken, die am 
Ende doch ganz viel über das Leben und 
das Miteinander von Menschen aussagen. 
Geschichten und Lieder aus der Feder eines 
in Brandenburg heimisch gewordenen Thü-
ringers erwarten uns. 

Freitag, 24.7., 10:20 und 11:15 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Yoga mit Pia Sturm

Dienstag, 28.7., 9:30 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Qigong mit Jan Herzog-Ziegler 

Dienstag, 28.7., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon
Ballett, Bühne, DDR – Zeitzeugen  
im Gespräch
Die ehemalige Solotänzerin der Deutschen 
Staatsoper Berlin, Ines Dalchau, und der 
Chefdramaturg und stellvertretende Inten-
dant des Staatlichen Tanzensembles der 
DDR, Jürgen Nitschmann, vermitteln 
anhand persönlicher Erinnerungen, histori-
scher Filmsequenzen und im Gespräch ein 
lebendiges Bild des professionellen Tanz-
betriebes in der DDR. 

Als Standards im monatlich  
wechselnden Programm:

montags, 10 Uhr, 10:50 Uhr und 11:45 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Kraft- und Koordinationstraining 
mit Marisa Pavone

donnerstags, 9:30 Uhr, 10:30 Uhr,  
11:15 Uhr und 12 Uhr
Haus V, Sportraum
Seniorensport mit Steffi Kirschke 

freitags, 16:30–17:15 Uhr 
ProVital Pankow: Wassergymnastik

Bei kleinen Problemen mit Ihrem  
Handy oder Computer  
hilft Ihnen Kristina Voßberg.  
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Programm
Mittwoch, 1.7., 15 Uhr 
Haus III, Saal 
Spielvergnügen mit Gilda Lorenz
Spielen Sie gemeinsam Gesellschafts-  
oder Kartenspiele. 

Donnerstag, 2.7., 15 Uhr
Treffpunkt: vor der Kirche Alt-Pankow
Aus dem Herzen Lettlands  
– Klänge von Romantik bis Moderne

Die lettische Organistin und Musikwissen-
schaftlerin Dr. Rudite Livmane präsentiert 
ein Konzert mit ausgewählten Werken aus 
der reichen Tradition der lettischen Orgel-
musik. Mit ihrer besonderen Verbindung zu 
den musikalischen Wurzeln ihres Heimat-
landes erhalten wir Einblicke in die Musik 
des Baltikums. 

Freitag, 3.7., 9 Uhr und 10 Uhr 
Haus III, Saal oder Garten
Fit im Sitzen mit Marlies Carbonaro 
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Ines Dalchau schildert dabei ihren Weg von 
der Ausbildung an der Staatlichen Ballett-
schule bis zu ihren Erfolgen als Solistin. 
Sie berichtet von den Chancen, Herausfor-
derungen und politischen Rahmenbedin-
gungen ihrer künstlerischen Laufbahn.

Mittwoch, 29.7., 16 Uhr
Haus V, Sportraum
Dart mit Regina Iven

Donnerstag, 30.7., 15 Uhr
Haus VI, Roter Salon

Mit ihrer Bio-
grafie über  
Julius Bab 
(1880–1955) 
stellt die  
Historikerin  
Dr. Sylvia Rogge-
Gau einen der 
bedeutendsten 
Theaterkritiker, 
Schriftsteller 
und Kulturver-
mittler des 20. 

Jahrhunderts vor. Anhand seines bewegten 
Lebensweges – vom Berliner Intellektuel-
len der Weimarer Republik über sein Enga-
gement im Jüdischen Kulturbund bis hin 
zum Exil in den USA – wird ein eindrucks-
volles Panorama deutsch-jüdischer Kultur-
geschichte sichtbar. Der Vortrag macht 
einen heute zu Unrecht wenig bekannten, 
aber prägenden Zeitzeugen sichtbar, dessen 
Einsatz für Kunst, Demokratie und kultu-
relle Verständigung bis heute nachwirkt. 

Freitag, 31.7., 15 Uhr
Haus III, Saal
Seniorenatelier 
Herstellen einer Eitempera (Teil 1)
Schon im letzten Sommer haben Sie etwas 
Erfahrung mit der Herstellung von Eitem-
pera gewonnen. Regina Conrad wird sich 
erneut dieser interessanten Technik wid-
men. Das Grundrezept ist auch variabel 
und so können Sie etwas probieren. Zum 
Beispiel kann man als Malmittel nur das Ei 
verwenden (also ohne Leinöl), die getrock-
nete Farbe zeigt sich dann ganz matt. 


